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Kleinprojekte bekommen 200 000 Euro an Fördermitteln
Die Leader-Aktionsgruppe Nordschwarzwald hat im Jahr 2024 insgesamt 20 Kleinprojekte
unterstützt  – etwa eine Verarbeitungsküche für regionale Produkte des Ulmenhofs in Bad
Liebenzell-Unterlengenhardt.
Nordschwarzwald Nachdem zu Beginn
des Jahres nicht klar gewesen war, ob es
2024 Mittel aus dem Regionalbudget für
Kleinprojekte  geben  wird,  war  die
Freude  umso  größer,  als  die  Leader-
Aktionsgruppe Nordschwarzwald Mitte
April erfuhr, dass die Fördermittel kom-
men – in vollem Umfang.
Dafür hatten sich die Vorsitzenden der
Aktionsgruppen in Baden-Württemberg,
die  Landtagsabgeordneten  Kathrin
Schindele  und  Thomas  Blenke  sowie
Minister Peter Hauk, persönlich einge-
setzt.
Insgesamt konnte die Leader-Aktions-
gruppe Nordschwarzwald nun rund 200
000 Euro an Fördermitteln für Kleinpro-
jekte in der Region vergeben, heißt es in
einer Pressemitteilung.
Davon stellt das Land Baden-Württem-
berg  180  000  Euro  im  Rahmen  der
Gemeinschaftsaufgabe  Agrarstruktur
und  Küstenschutz  (GAK)  zur  Verfü-
gung.  Den regionalen Eigenanteil  tra-
gen  die  Leader-Landkreise  Calw  und
Freudenstadt mit jeweils 10 000 Euro.

Von Lebensqualität bis Vermarktung
Die  Bandbreite  der  Kleinprojekte  ist
groß  und  reicht  von  Stärkung  der
Lebensqualität  durch  ehrenamtliches
Engagement,  über  die  Förderung  von
Naturerlebnisangeboten  bis  hin  zur
regionalen  (Holz-)  Baukultur  und  der
Vermarktung regionaler  Produkte.
Zu  den  geförderten  Kleinprojekten
gehören zum Beispiel private Maßnah-
men wie die Einrichtung einer Verarbei-
tungsküche für die regionale Produkte
des Ulmenhofs in Bad Liebenzell-Unter-
lengenhardt oder der energieeffiziente
Ausbau des Frischebereiches im Dorf-
markt  in  Oberreichenbach.  Aber  auch
kommunale Kleinprojekte wie der Pre-
miumwanderweg  Enzquellenpfad  in
Enzklösterle  kamen  zum  Zug.
Auch  Vereine  wie  der  CVJM  Alten-
steig-Walddorf dürfen sich über Förder-
mittel für ein neues Zelt für das Kinder-
und Jugendzeltlager freuen genauso wie
die „Tagespflege Seniorentreff Herbst-
rose“ des Vereins „Miteinander & Für-
einander in Neuweiler“. Letzterer erhält

Fördermittel  für einen Rikscha-Unter-
stand. Die Rikscha selbst wurde eben-
falls über das Regionalbudget gefördert
und ist ein großartiger Beitrag des Ver-
eins  zur  Mobilisierung  der  älteren
Bevölkerung.
Ebenso bedacht wurde der Verein Bau-
werk  Schwarzwald,  der  in  einem
Kooperationsprojekt  mit  den  Leader-
Regionen  Südschwarzwald,  Mittlerer
Schwarzwald  und  Nordschwarzwald
einen  Leitfaden  für  gutes  regionales
Bauen  erarbeiten  und  diesen  in  den
Regionen  vorstellen  wird,  um  so  die
Kommunen,  Bauwillige,  Architekten,
Planer sowie die Öffentlichkeit für das
Thema zu sensibilisieren.
Wer eine Projektidee hat, findet Infor-
mationen zum Regionalentwicklungs-
programm Leader  und zum Regional-
budge t  fü r  Kle inpro jek te  un te r
www.leader-  nordschwarzwald.de  im
Internet.

Abbildung: Die „Macher“ des Dorfmarkts in Oberreichenbach, der auch in den Genuss einer Kleinprojektförderung kam.
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